001260

Self Mirror

Bildbeschreibung!)

Eine monochromes Fotografie zeigt eine Person, die in einem Zebrastreifen auf einer StadtstraBe steht
und scheinbar mit einer Kamera ein Foto macht, wie durch ein Fenster gesehen.

Analyse?)

Die eindrucksvolle Schwarz-WeiB-Fotografie zeigt eine StraBenszene, die durch ein Fenster betrachtet
wird, moglicherweise das Fenster eines Geschéafts oder einer Bushaltestelle. Die Komposition ist durch
die vertikalen Teilungen des Fensters fragmentiert, wodurch eine geschichtete Perspektive entsteht. Im
Vordergrund steht eine Person auf dem Biirgersteig und scheint ein Foto der umliegenden Stadtland-
schaft zu machen. Der Hintergrund zeigt Gebdude mit unterschiedlichen Baustilen, von denen einige mit
Kletterefeu bewachsen sind. Ampeln und geparkte Autos sind zu sehen und deuten auf eine geschiftige
stadtische Umgebung hin. Die Verwendung von hohem Kontrast und korniger Textur verleiht der Foto-
grafie ein Gefiihl von Zeitlosigkeit und eine leicht beunruhigende Atmosphére, die den Betrachter einladt,
tiber die Beziehung zwischen Beobachter und Beobachtetem nachzudenken.
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001260 - Self Mirror

Bilddaten
Typ / GroBe Durch
Aufnahme Digital Frank Titze
Entwicklung — —
VergroBerung — —
Scanning — —
Bearbeitung Digital Frank Titze
Aufnahme Bearbeitung Veroffentlicht
Daten 05/2013 05/2013 07/2013
Breite Hohe Bits/Farbe
Original-GréBe 7360 px 4140 px 16
Verhéltnis ca. 1.78 1 —
Aufnahme 24x36 mm
Ort +48.39608, +10.00754

Titel (Deutsch)

Selbstspiegelung

Anmerkungen

DText ist Al generiert - Noch NICHT iiberpriift und/oder korrigiert
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      A monochrome photograph captures a person standing in a crosswalk on a city street, seemingly taking a photograph with a camera, as seen through a window.
    
    
      Eine monochromes Fotografie zeigt eine Person, die in einem Zebrastreifen auf einer Stadtstraße steht und scheinbar mit einer Kamera ein Foto macht, wie durch ein Fenster gesehen.
    
    
      This evocative black and white photograph presents a street scene viewed through a window, perhaps of a shop or bus stop. The composition is fragmented by the window's vertical divisions, creating a layered perspective. In the foreground, a person stands on the pavement, seemingly taking a photograph of the surrounding urban landscape. The backdrop features buildings with varying architectural styles, some adorned with climbing ivy. Traffic lights and parked cars are visible, hinting at a bustling city environment. The use of high contrast and grainy texture lends the photograph a sense of timelessness and a slightly unsettling atmosphere, inviting the viewer to contemplate the relationship between observer and observed.
    
    
      Die eindrucksvolle Schwarz-Weiß-Fotografie zeigt eine Straßenszene, die durch ein Fenster betrachtet wird, möglicherweise das Fenster eines Geschäfts oder einer Bushaltestelle. Die Komposition ist durch die vertikalen Teilungen des Fensters fragmentiert, wodurch eine geschichtete Perspektive entsteht. Im Vordergrund steht eine Person auf dem Bürgersteig und scheint ein Foto der umliegenden Stadtlandschaft zu machen. Der Hintergrund zeigt Gebäude mit unterschiedlichen Baustilen, von denen einige mit Kletterefeu bewachsen sind. Ampeln und geparkte Autos sind zu sehen und deuten auf eine geschäftige städtische Umgebung hin. Die Verwendung von hohem Kontrast und körniger Textur verleiht der Fotografie ein Gefühl von Zeitlosigkeit und eine leicht beunruhigende Atmosphäre, die den Betrachter einlädt, über die Beziehung zwischen Beobachter und Beobachtetem nachzudenken.
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